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Die vorliegende Nummer der «Schweizer Hebamme» ist die letzte Nummer des Jahres 1996, die

letzte Nummer auch, die in der bisherigen Form und Gestaltung vor Ihnen liegt, und zugleich
die erste, die ich selber zusammengestellt habe. Eine Nummer also zwischen Ende und Anfang,
zwischen Abschied und Neubeginn: Ab Januar 1997 wird sich die «Schweizer Hebamme» in

völlig neuer Gestalt und verändertem Aufbau präsentieren. Alle, die jetzt am Neukonzept
arbeiten, freuen sich auf die Vernissage.

Die Dezembernummer nimmt das grosse Thema von Abschied und Neubeginn in ihrem

Schwerpunktartikel über den Umgang mit Frühtod auch inhaltlich auf. Wie wichtig und zentral

Trauerarbeit in allen ihren Aspekten auch bei Frühtod ist, damit das tragische Ereignis in ein

verarbeitendes Abschiednehmen und letztlich zu einem Neubeginn für betroffene Eltern und

Pflegende münden kann, zeigt Maya Jaccard in ihrem engagierten Beitrag.

Musik gehört zu Weihnachten wie Zimtsterne, Kerzenschimmer und Tannenduft. Musik kann,

wie Barbara Vögtle recherchiert hat, auch auf das ungeborene Kind nachhaltig einwirken und

Trägerin einer ganz speziellen Beziehung zwischen Mutter und Kind werden. Und damit die

weihnächtliche Stimmung noch etwas vertieft wird, haben wir «Winterwunder» gewählt, eine

Geschichte, die durch einen Leserinnenwettbewerb der Zeitschrift «Krankenpflege» inspiriert
wurde, und die auch viel Weihnächtliches an sich hat.

Auch Weihnachten selbst ist von Abschied und Neubeginn geprägt: Im biblisch-historischen
Sinn als Abschied von der alten, alttestamentarischen Zeit hin zum hoffnungsvollen christlichen

Neuanfang, für viele von uns als ruhige Zeit zum Jahresende, vor dem Aufbruch in ein neues Jahr

und zu neuen Herausforderungen. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gutes Jahresende und

freue mich auf das Wiedersehen im neuen Jahr und in der neuen Zeitschrift.

Gerlinde Michel I

Titelbild: © Aus «Meisterwerke europäischer Plastik»

Text: Salzburger Madonna. Um 1400.
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La nouveauté appelle le changement, le changement les remerciements

Le journal de ce mois est le dernier à paraître sous cette forme.

Un nouveau concept pour notre revue a été réalisé, il vous sera donc révélé lors de la parution
du premier numéro 1997.

Vu que c'est la dernière fois que nous collaborons avec l'imprimerie Flüeli, je tiens ici à remercier

Monsieur Flüeli et ses collaborateurs et collaboratrices pour tout le travail fourni durant plus de

six ans de collaboration.

Au nom de la commission du journal, Denise Vallat I
Schweizer Hebamme/Sage-femme suisse/Levatrice svizzera - 12/1996
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